
 

Ziele
Vernetzung

Stärkung
Austausch

Ziele der Veranstaltung
>  Regionale Nachhaltigkeits-Akteure untereinander 

und mit VertreterInnen aus Politik und Verwaltung 
ins Gespräch bringen und Synergien aufspüren

>  Nachhaltigkeitsziele (SDGs) für die Entwicklung 
 ländlicher Räume bekannt machen und deren 
 Bedeutung konkretisieren 

>  Lokale/regionale Nachhaltigkeitsstrategien 
 diskutieren 

>  Den Beitrag der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung für lokale/regionale Nachhaltigkeitsstrategien 
 veranschaulichen

Die Veranstaltung richtet sich an:
>  MultiplikatorInnen aus Agenda 21-Gruppen  

und Nachhaltigkeitsinitiativen, Unternehmen,  
Eine Welt-Initiativen, Kirchen und (Umwelt-)
Bildungs einrichtungen

>  Kommunal- und LandespolitikerInnen
>  MitarbeiterInnen aus Gemeinde- und 

 Kreisver waltungen und Ämtern für ländliche 
 Entwicklung

Leitungsteam: 
>  Thomas Ködelpeter, Ökologische Akademie e.V., 

Linden
>  Danielle Rodarius, RENN.süd, Nürnberg
>  Dr. Joachim Twisselmann, Evangelisches Bildungs- 

und Tagungszentrum, Bad Alexandersbad

Tagungskosten 
Für Teilnahme und Verpflegung fallen keine Kosten an. 
Übernachtung: EZ 41,– Euro, DZ 32,– Euro

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 26.6.2017 online unter 
www.renn-netzwerk.de/sued an oder nutzen das zum 
Download verfügbare Anmeldeformular und senden  
es per E-Mail an oekologische-akademie@gmx.de,  
per Fax an 08027/90 41 17 oder per Post an: 
Ökologische Akademie e. V. (Adresse siehe unten). 
Sie erhalten von uns eine Bestätigung per E-Mail.

Veranstalter
Ökologische Akademie e. V., Baiernrainer Weg 17  
83623 Dietramszell/Linden 
Tel.: 08027/17 85 und 089/48 45 76  
oekologische-akademie@gmx.de  
oekologische-akademie.de

RENN.süd c/o Landesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement Bayern e. V., Sandstr. 7, 90443 Nürnberg 
Tel.: 0911/81 01 29 14, rodarius@lbe-bayern.de 
www.renn-netzwerk.de/sued

Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum 
Bad Alexandersbad, Markgrafenstr. 34  
95680 Bad Alexandersbad, Tel. 09232/993 90 
info@ebz-alexandersbad.de  
www.ebz-alexandersbad.de

Anfahrt 
Sie erreichen uns mit dem PKW oder mit der Bahn: 
Bahnhof Marktredwitz. Vom Bahnhofsvorplatz fährt der  
Bus Richtung Wunsiedel nach Bad Alexandersbad 
(Haltestelle Ortsmitte). Anfahrtsskizze siehe Anmelde-
formular unter www.renn-netzwerk.de/sued

Agenda 2030 für  
nachhaltige Entwicklung  
frischer Wind für  
ländliche Räume

Tagung am 6. und 7. Juli 2017
in Bad Alexandersbad

Kooperationspartner:
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Programm

ab 12.00 Uhr Anreise und Mittagessen

  14.00 Uhr  Begrüßung und Einführung
  Joachim Twisselmann
  Thomas Ködelpeter 
  Danielle Rodarius

  Beiträge

14.20 Uhr Agenda 2030 – Nachhaltigkeit auf Stadt-/ 
Gemeinde-/Landkreisebene gestalten 

  Sabine Drees
  Deutscher Städtetag, Köln

15.00 Uhr Ökoroutine als politisches Konzept –  
Wege aus der Verantwortungslosigkeit 

  Dr. Michael Kopatz
     Wuppertal-Institut, Autor „Ökoroutine“

15.45 Uhr   Kaffeepause 

16.15 Uhr Klimaziele und SDGs – Die Bedeutung der 
 Agenda 2030 für Regionen und Kommunen in 
ländlichen Räumen

  Prof. Dr. Rainer Danielzyk
  Leibniz Universität Hannover, Institut für 

 Umweltplanung

17.00 Uhr Podiumsdiskussion und  Plenumsgespräch
  Moderation: Manfred Lehner
  Volkshochschule Amberg-Sulzbach

18.30 Uhr   Abendessen

20.00 Uhr   „Su kammers aushaldn“
  Liederabend mit Wolfgang Buck

8.00 Uhr  Frühstück

 9.00 Uhr  Gelingensfaktoren und Erfahrungen –  
Berichte aus der Praxis

  Agenda 2030, Pariser Klimavertrag und 
Nachhaltigkeit vor Ort: Wie kann eine 
Transformation auf der lokalen Ebene 
gelingen?

   Prof. Dr. Manfred Miosga
  Abteilung Stadt- und Regionalentwicklung, 

Universität Bayreuth

 9.20 Uhr  Der Nachhaltigkeitsprozess im  
Landkreis Amberg-Sulzbach (Bayern)

   Manfred Lehner
  Leiter der Volkshochschule im  

Landkreis Amberg-Sulzbach 

   Das Bioenergiedorf Schlöben  
(Thüringen) auf dem Weg zur 
 nachhaltigen Kommune

   Hans-Peter Perschke
  Erster Bürgermeister Gemeinde Schlöben, 

Mitglied im Nachhaltigkeitsbeirat des Lan-
des Thüringen

10.15 Uhr   World-Café
  Erfahrungsaustausch über lokale 

 Nachhaltigkeitsprozesse

12.00 Uhr  Abschluss und Ausblick

12.30 Uhr   Gemeinsames Mittagessen zum  
Ausklang

Donnerstag, 6. Juli Freitag, 7. Juli

Im Herbst 2015 wurden auf internationaler Ebene 
 verschiedene Vereinbarungen getroffen:

Alle 193 Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen 
 verständigten sich auf die Agenda 2030 mit den 
Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development 
Goals). Ebenso einigten sich die Staaten der Welt auf 
das Pariser Klimaschutzabkommen, um den globalen 
Temperaturanstieg auf 2 Grad Celsius zu begrenzen. 
Die UNESCO hat von 2015 bis 2019 das Weltaktions-
programm Bildung für nachhaltige Entwicklung aus-
gerufen. Die Bundesregierung hat ihrerseits mit der 
zum Jahresbeginn verabschiedeten Deutschen Nach-
haltigkeitsstrategie die Ziele der Agenda 2030 in  
einen nationalen Handlungsrahmen übersetzt, den  
die Bundesländer und Kommunen mit eigenen 
Umsetzungs strategien füllen. Das sind vier sehr 
 kräftige Impulse, die wir  nutzen wollen, global zu 
 denken und regional zu  handeln. 

Am ersten Tag der Veranstaltung werden die Be deu-
tung der Agenda 2030 für Deutschland und die Länder 
sowie deren Umsetzungschancen in ländlichen 
Räumen herausgearbeitet und das Konzept der 
„Ökoroutine“ vorgestellt. Sie könnte Nachhaltigkeit 
zum Normalfall machen. Der zweite Tag gibt einen 
Einblick in Praxis beispiele zur Verankerung von 
Nachhaltigkeitsansätzen in Gemeinden und 
Landkreisen und bietet weitere Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch.

Darstellung der 17 „Global Goals For Sustainable Development“  
im Rahmen der Agenda 2030 der Vereinten Nationen

Agenda 2030 für  
nachhaltige Entwicklung 


